
* gemäß Waldbrandgefahrenindex (WBI) des 
  Deutschen Wetterdienstes DWD (www.dwd.de)

WBI 1 sehr gering

WBI 2 gering

WBI 3 mittel

WBI 4 hoch

WBI 5 sehr hoch

Gefahrenstufen*

Foto: Focus Finder - stock.adobe.com

Wussten Sie…?

Fast alle 
Waldbrände sind 

menschengemacht!

Viele passieren aus 
Unachtsamkeit.
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  Vom 1. März bis 31. Oktober 
 besteht ein gesetzliches Rauch- 
 verbot im Wald

 Niemals Zigaretten aus dem   
 Auto werfen

Nicht im Wald rauchen

  Nur auf ausgewiesenen Flächen

  Zufahrten in den Wald immer   
 für die Feuerwehr freihalten

  Nicht auf Gras und Wiesen   
 (heiße Fahrzeugteile können   
 trockene Pfl anzen entzünden)

Fahrzeuge richtig parken

  Kinder und Jugendliche frühzeitig im Umgang mit Feuer anleiten

  Informationen teilen: im Freundes- und Bekanntenkreis, in Sozialen Medien

  Umgebung inspizieren: Wo sind Rettungspunkte? Wie weit ist es zu 
 öffentlichen Straßen? Hat mein Telefon Empfang?

Mitmenschen aufmerksam machen

  Waldbrandgefahrenindex (WBI) vorab im Internet prüfen 

  Hinweise der Forstverwaltung und Feuerwehren beachten

  Polizeiverordnungen beachten

  Temporäre Sperrungen respektieren

  Nur Holz oder Kohle verwenden

  Wasser oder Sand zum Löschen bereithalten

  Sicherstellen, dass das Feuer beim Verlassen komplett gelöscht ist

  Bei WBI 4 oder 5 sowie langer Trockenheit und Wind auf Feuer verzichten

  Das Feuer nie unbeaufsichtigt lassen

  Kinder nicht mit dem Feuer allein lassen

Feuer nur an offi ziell eingerichteten Grill- und Feuerstellen

Helfen Sie, Waldbrände zu verhindern!
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